
 
 
 
28 Hektar Sommerfrische zwischen Tradition und Donaustrom: Viel mehr als kühles Nass. 

Das Klosterneuburger Strandbad startet in die Saison 

 

Presseaussendung vom 30. April 2025 

Ab 1. Mai begrüßt das städtische Strandbad seine Gäste. Mit dem Donau‐Altarm, Erlebnisbecken 

und zahlreichen Sportmöglichkeiten ist für eine ganze Bandbreite an Freizeiterlebnissen gesorgt. 

Die historische Kulisse aus Kabinen und Badehäuschen macht den besonderen Charme der seit 

1913 bestehenden, in der Au gelegenen Badeanstalt aus.  

Das Strandbad  in Klosterneuburg bietet auf 28 Hektar Bade‐ und Freizeitvergnügen. Hier  finden 

Besucher  auf  einer  Fläche  von  40  Fußballfeldern  nicht  nur  naturbelassenes  Gewässer  und 

Erlebnisbecken vor, sondern auch Spiel‐ und Sportmöglichkeiten für alle Altersstufen. Historische 

Kabinen und Badehäuschen machen das seit 1913 bestehende, städtische Bad einzigartig.  

Die  Spuren  des Hochwassers  sind  beseitigt  und  das  Strandbad  für  die  Saison  2025  bereit. Die 

zahlreichen Instandsetzungsarbeiten wie etwa die Erneuerung der Beckenroste und Liegepritschen 

sowie die Herstellung Rasen, Beeten und Banketten nach dem Hochwasser im September stellten 

eine Herausforderung für das Team der Bäderverwaltung dar. Beim Beachvolleyballplatz wurde der 

Sand komplett gereinigt. Im Altarm wurde bei den Einstiegsstufen ausgebaggert. Einzig durch den 

niedrigen Wasserstand im Altarm konnte die Schwimmattraktion noch nicht eingehängt werden – 

was nachgeholt wird, sobald es möglich ist. 

In  Sachen  Gastronomie  gibt  es  Neuigkeiten:  In  der  Gemeinderatssitzung  am  9. Mai  steht  der 

Beschluss für einen neuen Restaurantbetreiber auf der Tagesordnung. Die Eröffnung ist für Mitte 

Mai geplant. Die Greißlerei ist ab 1. Mai geöffnet. Die Barracuda Lounge feiert am 3. Mai Saison‐

Opening mit Happy Hour, Live‐DJs und Kulinarik. Bei Barracuda stehen Yoga, Beats sowie  jeden 

Samstag Live‐Events auf dem Programm (www.barracuda‐lounge.at).  

Badebetriebszeiten 

1. Mai bis 31. August 9:00 bis 20:00 Uhr; 1. bis 15. September 9:00 bis 19:30 Uhr; 

Die Saisonkarte kostet € 75,‐ und ist bei der Bäderverwaltung der Stadt oder direkt an der 

Strandbad‐Kassa erhältlich. Dort steht auch ein Ticketautomat mit Bakomatkartenfunktion zur 

Verfügung. Eine Tageskarte zum Normaltarif – ab 9:00 Uhr gültig – kostet € 6,70. 

Kontakt & Info 

Bäderverwaltung, Normannengasse 4‐10, 3400 Klosterneuburg 

Tel. +43 2243 / 444 ‐ 276 

strandbad@klosterneuburg.at 

www.klosterneuburg.at/strandbad  

Fotos „Strandbad“ 1 + 2 © Stadtgemeinde Klosterneuburg / Lutz: Das Strandbad Klosterneuburg ist bereit – es hat mit dem Donau-
Arm ausgedehnte Naturgewässer zu bieten, aber auch einen großen Poolbereich. Das Kassenhäuschen ist historisch und stammt aus 
dem Jahr 1920, auch ein Kabinentrakt sowie Badehäuschen aus der Zeit der Jahrhundertwende wurden erhalten. 

Foto „Strandbad 20er Jahre“ © Stadtarchiv Klosterneuburg: In den 1920er Jahren erlebte das Strandbad eine Blütezeit mit Tanzplatz, 
Erfrischungshalle, „Strandorchesterkonzerten“ und sogar „Freilichtkino“. 



 
 
 
 

 

 

Historisches 

Das  Strandbad  Klosterneuburg  entstand  1878  als  privates  Bad  und wurde  1913  von  der  Stadt 

übernommen. Heinrich Engl führte hier zuvor das „Donaubad Kuh‐Au“. In der Zwischenkriegszeit 

nahm  es  einen  großen  Aufschwung.  1928  weiß  der  Geschäftsbericht  von  einem  betonierten 

Tanzplatz,  Turn‐,  Sport‐,  und  Tennisplatz,  Erfrischungshallen,  Strandorchesterkonzerten  und 

Freilichtkino zu berichten. Das Kassahaus stammt aus dem Jahr 1920. Die Verleihhütte wurde dem 

historischen Musikpavillon nachgebildet. Heute  können  dort  Liegen,  Sonnenschirme,  Tretboote 

und Stand‐Up‐Paddling‐Boards ausgeborgt werden. 

Im April 1976, genauer am 24.4., mussten  in den  frühen Morgenstunden 115 Einsatzkräfte der 

Klosterneuburger Feuerwehren ausrücken, um den Brand der hölzernen Stockkabinenanlage  im 

Strandbad  zu  bekämpfen.  106  Wohnkabinen,  175  Umkleidekabinen  und  zahlreiche 

Umkleidekästchen wurden durch das Feuer vernichtet. Sie wurden wieder aufgebaut und prägen 

bis  heute  das  Bild  des  Hauptplatzes  im  Strandbad.  Vor  15  Jahren  wurden  sie  renoviert. 

Klosterneuburg wurde dafür im Rahmen von „NÖ gestalten“ die Goldenen Kelle verliehen. 

Mehr unter www.klosterneuburg.at/Strandbadgeschichte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückfragehinweis 

Mag. Gabriele Edelmann 

Pressestelle | GA I / 4 Öffentlichkeitsarbeit 

oeffentlichkeitsarbeit@klosterneuburg.at 

T +43 2243 / 444 ‐ 302 

M +43 676 / 833 40 302 

 

 
www.flickr.com/stadtgemeindeklosterneuburg 

www.facebook.com/search/pages?q=stadt%20klosterneuburg  

www.instagram.com/stadtklosterneuburg  

www.youtube.com/@stadtklosterneuburg  


